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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtwiese ca. 100 m nördlich der Hafenanlage in
Loddin

Niedermoortorf über marine bis brackige Ablagerngen
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Vegetationseinheiten
Zweizeilenseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Flatterbinsenbestand, Kriechhahnenfuß-Flutrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04661

X

Es handelt sich relativ artenarme Feuchtwiese, die sich an einem großflächigen Feuchtgrünland hinter dem Damm anschließt. Das 
Bodensubstrat besteht aus degradiertem Torf und teilweise aus wenig gestörtem Torf. Das Wasserregime schwankt zwischen sehr feucht 
und naß. Das Biotop wird von der Zweizeilenseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, wobei die Zweizeilen-Segge eingetragen in der Roten Liste 
Mecklenburg-Vorpommens. An einigen Stellen bilden die Flatterbinse oder der Kriechende Hahnenfuß kleine Bestände.  



k

g
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Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese
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forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Ferienhäuser
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Ver- / Entsorgungsanlage
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Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex disticha

Anthriscus sylvestris Phalaris arundinacea

Juncus effusus Polygonum persicaria Rumex obtusifolius


